
Die Resolution von Venedig
 wurde von der Internationalen Kommission für Elektromagnetische Sicherheit (ICEMS) 

nach dem 6. ICEMS-Workshop vom 17. Dezember 2007 initiiert.
 www.icems.eu 

Wie in der Resolution von Benevento vom September 20061 festgehalten wurde, sind wir nach 
wie vor über die Auswirkungen der Exposition des Menschen gegenüber elektromagnetischen 
Feldern auf die Gesundheit besorgt. Unter dem Titel „Grundlagen des Bioelektromagnetismus: 
Auf dem Weg zu einer neuen Begründung für Risikobewertung und -management“ wurden auf 
dem 6. ICEMS-Workshop folgende Themen diskutiert: Elektrosensibilität, Veränderungen der 
Blut-Hirn-Schranke, Lern- und Verhaltensstörungen, Veränderungen in antioxidativen 
Enzymaktivitäten, DNA-Schäden, Mechanismen biochemischer Wechselwirkungen, biologische 
Schäden und experimentelle Ansätze zur Validierung dieser Effekte. Als Ergebnis dieses 
Workshops sehen wir uns gezwungen, die Existenz von nichtthermischen Wirkungen 
elektromagnetischer Felder auf lebende Materie zu bestätigen, die offenbar auf allen Ebenen 
der molekularen bis hin zu den epidemiologischen Untersuchungen auftreten. 

Es ist eine dringende Aufgabe der internationalen Forscher, die detaillierten Mechanismen der 
nichtthermischen Wechselwirkungen zwischen elektromagnetischen Feldern und lebender 
Materie zu klären. Diese Untersuchungen werden auch neue Richtlinien zum Schutz der 
Bevölkerung und Arbeitnehmer zur Folge haben. Wir, die wir an der Spitze dieser Forschung 
stehen, fördern einen ethischen Ansatz bei der Festlegung von Grenzwerten zum Schutz der 
öffentlichen Gesundheit, einschließlich jener, die empfindlicher sind. Wir erkennen die 
Notwendigkeit der Forschung an, die kritischen Expositionsparameter für Wirkung und Risiko 
bei der Exposition gegenüber elektromagnetischen Feldern zu klären. 

Die Grenzwerte zum Schutz vor nichtionisierender Strahlung, die von internationalen 
Standardisierungsorganisationen und der Weltgesundheitsorganisation unterstützt werden, 
sind unzureichend. Bestehende Richtlinien stützen sich auf Ergebnisse aus Studien zur akuten 
Exposition, wobei nur thermische Effekte berücksichtigt werden. Es ist eine weltweite 
Anwendung des Vorsorgeprinzips erforderlich. Darüber hinaus sollen neue Grenzwerte 
entwickelt werden, um auch die verschiedenen physiologischen Bedingungen in Betracht zu 
ziehen, wie z.B. Schwangerschaft, Neugeborene, Kinder und ältere Menschen. 

Wir nehmen an der Behauptung der Mobilfunkindustrie Anstoß, wonach es keinen glaubhaften 
wissenschaftlichen Beweis für ein Risiko geben soll. Die jüngsten epidemiologischen 
Erkenntnisse sind eindeutiger als zuvor, was ein weiterer Grund zur Rechtfertigung von 
Vorsichtsmaßnahmen ist, wonach Expositionsgrenzwerte im Einklang mit dem Vorsorgeprinzip 
abgesenkt werden sollen. 

Wir erkennen an, dass Elektrosensibilität ein zunehmendes Gesundheitsproblem für die 
Bevölkerung ist, dass dieser Krankheitszustand zu starken Behinderungen führen kann und 
dass diese Erkrankung dringend zusätzlicher Abklärung und Anerkennung bedarf. 

Wir raten dringend dazu, die Nutzung von Handys und anderen ähnlichen Geräten bei Kindern 
und Jugendlichen einzuschränken, und wir fordern die Regierungen dazu auf, als 
Zwischenmaßnahme das Vorsorgeprinzip anzuwenden, während biologisch relevantere 

http://www.icems.eu/


Grenzwerte entwickelt werden, die nicht nur vor der Aufnahme von elektromagnetischer 
Energie durch den Kopf schützen, sondern auch vor unerwünschten Wirkungen von Signalen 
auf die Biochemie, Physiologie und elektrische Biorhythmen. 

Kontakt: Elizabeth Kelley, Hauptsekretariat, Internationale Kommission für Elektromagnetische 
Sicherheit (ICEMS), info@icems.eu
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